
Beding« ngen:
S u b fe r ip ti o n?Ein Thaler desJahrS.

Vekauutiiiacl,»ngen werden zn den billigsten

Allentau n, Lecha Canitty/ gedruckt und herausgegeben von G nth und Trexler.

Donnerstag, den S«. ApriS, SBSH.

Die grösite
Fenernmttuö -PeN'eZde

die je stattgefnnden hat,
wird auf den Ilten Mai in Philadelphia gebalten wer-

den. Alle A.uerleute von Philadelphia, und viele von

Reiwork lind Baliiniore, »lachen dazu große Vorberei-
tungen, indem sie sich neue Spritzen erbauen und ihre
alten für die Gelegenheit frisch amireichen. Alle Braß-
banden von vi.le von Nenvork nnd Ba»i-
inore, die von Bethlehem und Allentemn, und viele von

andern Plätzen, werden gegenwärtig sein. Die Scene-
rie und Auslegung wird grosi und die Stadt gänzlich
von Mensche» anglfüUt fem. Aber alles dieses zusam-
men gencunne» ist niht so angenehm und von so großem
Nutzen für daS Publikum, alt zu konilnen und zn sehen die
wundelbare Darstellung der wohlfeile» »nd prachtvollen

Frnhiahrs- nnd Soinmergnter,
soeben eröffnet in dem wohlfeile» Raargeltstchr von

NZcidner »nv Breinig, i» de»>Fräl» Stohrhause
in TrcrlerStaun. dicht bei Boders Hotel. Wir sind so-
eben von Philadelphia zui üekgekomnien, mit dem größten
und wol'lfeilsten Stock Güter, der je nach Trerlerstau»
gebracht wurde. Wir wollen suchen Euch eine Idee
zn gebe» von dem was wir haben. Mas wir in folgen-
der Lille anzeigcn. wild so bei unS gesunden werte»,

ebne alle» dnnibug; denn was wir in unserer Bekam t-

LOOV MS. voui besten schwere» ungelleich- sCts p. Pd,
ten Muklin, eine ZZard breit.mir

L4otl ZZdS. 1 M.breiter »»gel'leichler feilier 0'
180k> BdS. to superfeiner gebleichter o'/«
15011 Uds. Dd. breiter schiverer ungebleichter 5

ÜSUO AdS. to gebleichter MuSlin für feine

2000 PdS. Do schwerer gellcichter MuSlin v'/,!
Iottv>l)de. Do do' to 5 .
1500 WS. Ud. breiter do > '
Lo<) BdS. (5 Stücke) Furniture Checks l
ÜOU !>jds. besserer do 10
400 PdS. bester und schwerer breiter Check l2j
500 Ms. Bett-TickingS <>'/.
800 Ms. Do vorzüliche 10 '
dl»> >Z)ds. Do ettra superfeine >
25 Stücke GingbamS 10 lis 25
15 400 HdS. Delaine 12j -
12 Barege Delaine kSj '
5 Bareges I2z
7 Barege Delains 20 -
10 Do Crtra 25bis:!1
15 Seide Peplins 25 bis 50 j

2 ! Alpacka l2j bis 75 >
Ein großes Assortenient von Gütern für weipe Dressen,

z» zahlreich zu nielden.
Ein großes Assertement von Duinen Händfhnhen, >

Strümpfen, ete., von allen Benennungen.
Nadelarbeiten, CcllarS, ein großer Stock ll'eiinelbändcr

und andere.

Plain. Bnff. Pink und blaufarbige Schambra Ging-
Haiiis für BonnelS, sehr wehlseil.

Für Manndpersoiien.
500 ZldS. schiverer Ebainberine für Hosen. 0' >
400 Ms. Do besserer l» bis I2j
000 AkS verschiedene Alten Hosenstosse, I2j bis 25
Einiger ercellenter Caschineretl !l1 bis 50
Guter schwarzer schwerer feiner Cassimer 75
v Stilcke do to do 75 bis 125 i
l2 Stücke Tnch 67j bis 4,50
Ein großes Asscrta ent seidene Hü!e 100 blt :!..>0

Ein großer Siock Seide VectingS z» allen Preisen.
Otieciiöwaaro» vom neusten Twl, baben wir einen

große» Stock auf Hand und shr wcklfcil. Konnilt
und seht unsere feinen Setts, ehe ihr sonstwo kauft.

-.Mirlenken die Aufmerksamkeit von Gastwir- i
then ans unser großes Assertement von allen

Arle» Li<l»vren, welche wir warralltlieil gilt z» still
und daß sie allgemeine Zufcietenbeit gewähren zn jedem

der davon kaust?und ferner, daß sie 20 Prozent wol l
feiler sind, als wie sie sonst gekauft werden. Auch hal-
ten wir einen guten Steek sebr wohlseUer Bär-Tliuibler?
auf Hand.?Kommt und nntelsucht unsern Sied.

(Hrozcriecn.
3 Hogsheads LeveringS Honigsarup MolasseS. l 0 CtS.

die O.uait.
2 HogSheadS Zuckerl,auS-Svrup zum Cssen, o'/<
2 Hogsheads Neuoileans Backmcl.'sses, 8
0 Barrel Zuckerhaus Zucker, 4
H do Portorico, 5

2 Hogsheads lcsler NeuoileanS Zucker, S'/< >
5 Barrels weißer Zucker, 8

1 Tonne l-zz CtS. Rosinen, das Pfund zn nur 0V»
20 Säcke Rio Kaffee, der allerbeste nur lv ,

Güter, zn zablr. ich zu benamen, und ganz
wnnderbar woblseil. Also kommt nach dein wohlfeilen
Baargeltstohr von Weitner und Breinig, ehe ihr scnst
an einem Ort kanf.t, und beseht euch unsern immense»
Güterstcck. wir wollen euch alle unsere Maaren zeigen,
ohne etwas dafür anzurechnen.

Verlangt werden:
10M Büschel Hafer.
4000 Büschel Grundbeeren.
1000 KalbS-, KUH- und Ochsenhäute,
Alle Arten sonstige Lander Produkte,

wofür wir stttS den höchsten Marktpreis bezahlen.
Weidner nnd Breinig. - ,

TrerlerStaun, März 2S, 1?52. nq?

j Faust und Wcinbrencr,
Importkiirö und (Vrofthändler

i»
In- und ausländischen

K) a rt - Waa ren,
Schneid-Waaren, etc.

Nu. Nord Ate Strafte,

Philadelphia»

Philad.lphia, Mrz li.^M

! Cin Cirkus!

/ '/s

Nein, das nickt; aber etwaS das mehr
werth ist als zchn Ei'kus!

wohlfeil!
Erster <K i n k ufv v »

Frühlings lind Svmmergn ter.
Mi tbii rgcr:?Soeben erl'alienainCirl'Cäseli

s>o Stücke gebleichter MutllN, qliter an !I Cts. !

wchlteilste in tcn Ver. Staaten.
III» Stücke 7 8 silpeislne g bleicht, r Mllkli» für die !

100 Stücke suxelfiae-l 4 brauner Muclm an 0 Cts. >

sTnttnn.
s>o Stücke 1 ?)rd. breiter Kattun cn lii Cent?.
?>0 " I?a>bcnf.st Krapvfarbiqer Kattii», 0 Cts.

für ein ' !
Schwarze Alpaeas.

Il> Stücke guter und finer ?llpaea an H Cents.
I<l " supei sine ron 25 bis 75 Cents.

Dresi Seide.
50 Stücke neue Stvle Dresseite-Wechselfarbige an

75 bis 87j Cents.
10 Stücke schwarjer Drcsscide von bis Hl "5 Cts.

Mousliu De Maines lind Garage
De Lames.

25 Stücke nene Swl Z>cui,. De Maines an l'.'j Cts. ,
25 " scliouer Barage De '.'aiiiesau I.'j Cts.

Tuch nnd (»assimere.
S 5 Ttiicke neues Tuch von -KI 00 bis H 4 50.

1 ?baler.
1000 g)ard Baumwollenes Hosensioss an 111 Cents.
51»I " Chambra an 12j Cts. weith L 0 CtS. i

die Jard.
Schawls.

5 Dutzend 8 und 12 O.k. schwarzseidene Schawls >
rcn H 4 bis 8 Tkalcr.

Bärgen in Qneenswaaren.
My Sctt ncncLttl O an K!i SO-«H 1

«ird crspart bcim Kauf dlchr Waaren.
1,10« TuindlcrS an :j CcntS.

Ein splcnditcs Asscttcmcnl rcn Fluid und Parlcr'
Bargains in Grozeries.

2 Hds supnfinc N. O. Zuck.r, an v CcntS.
111 SäclcPriuic Kasscc an II» CcnlS.

Honiqsl'iup Mclasscs an 10 CcnlS, scnst verkauft für
I2j CentS.

Seife! Seife!
Hill» Pfund Seda siir Scift zu kochen.
SW " " Asche, sehr wrl'lfeil.

Cärpets.
10 Stücke!! Pln CärxetS, wcklseilcr als je. !
10 " Lumpen Cärpel an ungewöhnlich nicdri-

10^Zittcke Zngrain CÄrpet. ?cn 25 bis 40 CentS.
10 " Stiegen Cärper, von 8 bis IZ?j CentS.

Spieqel! Spiegel!
50 Spiegel ?on 18 CtS. bis 1 t>o Tbaler.
50 Gresc Spiegel ven Hl 25 bis 0 Thaler?2sCtS.

wohlfeiler als ser.mvo.
Bärgen in gemachten Kleider.

Spienditen Besten, ?c» 75 CtS. bis Hl 00.
" Htfen, an Hl 00.

Gute Sonmierröcke an Hl 00.

Hummel's Cssenz von Kaffee.
Dieses ist der ächte und einzige ciute Zlrtik.l der

veifeiligt wird. ?Der Unterschriebene ist Agent siirLccha
Caunt», und bietet es an zum Verkauf an den Manu-

len sind eingeladen am Citn Cösch Stohr anzuruftn wo
s>, in irgend nner Quantität verseilen werden kennen.

Thomas B. Weidner.
Allontaun, März IS. nq??

Hollo! Was ist das?
Da wird viel gesnqt?es wird

aber auch qeh alten.
I. R. Gchall in Tre»-lerstotvn,

qeqeu die Welt
für wohlfeile Maaren, erhält wöchentlich FrüblingS »nd

Cauuin, und ebenfalis eine bessere O ualität für dcns.l,
ben Preis.

und Rockstoff für !I CenlS die Aard, i»lr Ih Cents frr

greift in sietx
:1000 WS. guter brauner Muslin, über eine Aard

breit o'/,
!4000 MS. ? 0 !
!2000 ? gebleichter ~ 4?4 Yds. breit 0 !

1000 ? ~ ~ 5
5000 ? Krappfarbiger Kattun 0
2«>ol> ? ? ? 5
1000 ~ ~ ~ N

.2000 ~ .. S bis 10 !
200 ? Varage te Lai»eS !I7 !
»ll« ~ ? .. 25 >

! 000
? ? ?

I .'j
1000

? fianz. und englis. MinghaniS 0 bis I2j
i 500 ? ? ? Peplins 25 ? 50
100» .. L?n)NS 8 ? I2z

Il> Stücke wechjelsarbige Seide «2 ? 00'
0 ? eiilbioiderte Seite 75 ?1.00 !

! 10 ? schwarzer Seite 50 ~ 1.00
, 10 ? Sonillier Tuch 25

50 ? HoseiijeugS 10 ? I2j
-i ~ ~ » j

10 ? blaues und schwarzes Tuch ?7 ?2.50 ?

10
"

«-eltzeugs «i
"

12 '
12 Dutzend Parasols 12 ? 2.00

! "

OO !

Grozerieö.
4 'l' ""

«>

2 ? New'Oileans ? 8 ? ?

!! ?N. Ollea»» Zucker 0 ? pr. Pfd. !
l 0 ? B>ls. Zucker 5 ?

5 ~ ? 4 ~ ?

5 ? Hlltzucker 8 ? ?

5 ? Piilberisilter Hutzucker l 0 ? ?

I 20 Säcke R,o Cassee 10 ?

No. I, 2 und !Z Makrelen in halben und Vicrlel
i BärrelS.

N. ?Vergesse! nicht den Ort ?das große backslei- !
nerlie Geb,i»!e »1 Trerlerrtaun, ist der Ort um Bär

Wichtig Ncnrs!
Bedi!iglt!?geli Casch.

NoiiNji nnd Leh
Haben ihren Stohr vergiöZert und ganz

Ine» ausgerüstet, und haben nun auf Hand
ein giößcres, schüneies Ulid wohlfeileres
Ass.>ricme«t jede» Aitikels in ihrem Fach,
als je zuvor in dieser Stadt zum Verkauf
ausgestellt wuide. Ihr Stock enthalt:

MannS-Stiefel z» Kl 75 bis K 4 50 das Paar.
Mannk-Schllhe uild Gaitors zn Ol 00 l>»S PI 00

Läties-Schuhe zu 50 Cts., bis PI 25 das Paar.
LädieS-GaitocS zu PI 00 und aufwältS.
Seidene Hüte zu PI 00 bis Pl 00.
Kcssnth to. zn Cis. nnd aufw.klts.
Paliiileaf-Lcghcrn nnd Panama Hüte, ein sehr großes

!lssc>rte»!c»i, zn 01 Cts. bis PA 00.
,Mid, OU »nd Camphine Lampen zn 20 Cts. bis

Pl 2 00
Lederne Zrunl'S zu Pl 50 bis P 3 l>o

werden versehen mit
allen Sorten Leder, Lasting. U. s- w, an
Philadelphia Wholesale Preisen ?Berges-
set nicht den Ort. eiste Thüre obeihalb Sä
ger's Stohr.

AZilUani T 7jo»»g,
Henrq Leh, jr.

N. B. ? Stohrhalier im Lande werden
liiit den obigen Aitikeln veis.hen an einem

i liberale» .Abzug, »nd ihre Aufmerksamkeit
ist hiermit besonders auf das Assorlcmcnt
von Strohhüten gelenkt.

Dagnerreotyp Bildnisse
werden im obigen Etablissement bei jeder
Witterung genommen und warrantirt.

Allcntaun, April 8, 1852, nq

Vcrhbv -L i st e
für de» Mai Termin 1852.

. William F. Hossiiian gegen (zhailes Mertz.
' Jesse Breinig Nathan Wl'ilel^.

, Schnicncr.
j David Remeln gegen Hoffert nnd Levers.

Amandes Hoffert gegen Jacob J.icoby,
! John Miller gegen Job» Snnder.

Angelina Sigfticd's S!u?.n gegen Thonic.s Schoencr
und Ändere.

Solcmon Appel gegen Nathan Lerch.
Catharine Griui's Nutzen gegen Peter Schneider

und Grnndbcwohuer.
Catharine Griui's Nutzen gegen Henry Schneider

und r^rnndbewohner,

Aommer-SKütcr
iin

Dnmen nnd Herren,
und Niemand wird taber verlange», tasl wir Allee
hier anführen solle», darunter befinten sich
Jede Art Dreßseide die man wünschen mag.

Salins, Bareges, Barege Delains. Al-
paeas, Mous Delains. Lawns.
Ginghaiii ', sancy Muslins, Edgings, etc.

Ferner: Ei» volles Assortement T»ch von
allen Benennungen, alleihand Eassi
mcr, Salinels, T.vecds, Vestings, Linen,
und andere für die Jahrszeil passende
Güter, zu umständlich zu melden.

>u stellen.
Kern nnd Klein.

Allentaun, ?lpril l, nq?

Grozerien.

Qualitäten und Preisen. Rilfet an bei
Kern und Klein.

Qneeilswaaren

Kern und Klein.

Kern und Klein.

beim Bnschel över Sack ju re> kaufen bei
Kern und Klein.

(Zarpets,
i^eltuch,

Spiegel»
Aepfol n. Pffrsichselinih,

snld im Nenyork Stohr bei
Kern und Klein.

?llle?lrten Landesprodukte werten für Baarqeld oder!
im Austausch für'Waaren angenommen, an ten höchste»
Marktpreisen, im Stohr von

Kern und Klein.

> Robert Steckcl gegen John Siherer.
lanies Trorell gegen Peter Moyer.

Peter Marr gegen John Slierer.
Christian L.Knauß gegen Cl'arles Stepp.
A. K. Wittman, gegen Mathias Weaver.
S'arbara Ortt gegen Henrn Ortt.
George H. Reber gegen Hein» Eisenhard.
Conrad Röder gegen Daniel Röder.
»Valentin Geist gegen Samuel und Catharine Sch- f-

fer.
Catharine Weaver, gegen Jesse Meaver.
Trerler nnd Busch gegen Henry Beitler und Sohn.
Tlienias Shoener gegen Nathan Lerch.
Michael Deibert gegen CatlNrine Peter.
Jona? Diehl gegen Heinn Notzinger.
laeob gegen William Craig.
Elizabeth Ebert's Silixen gegen William Ebert und

Glundbewehner.
F. E. Samuels, Prolh.

April 8. ngbC

V erlangt:
1.000 Büschel Grundbeeren.

' I.t>t!o to Hafer.
1.000 Buschcl getrocknete Schnitts.
100 do do Kirschen.
10,000 Pfund geräuchertes Fleisch.

Zehn N. Schall.
Lrerlerkaun, ApiilS. nq?

Gustav Aeseschtter,
! Bilehbiiidcr in der Ttadt Alleiitaui',

, Bedient sich dieser
> seine»

?>>u»te» und eiiielli
g eeh r ke» Pu bl ik u md ie

ergebeiist z>i
machen, daß er seine

Buchbinder Wcr?stätlc nach dein Hause in
der Andrew Straße, gerade nächste Thüre
zu der neuen englischen Methodisten Kirche
verlegt hat, allivo er seine Buchbinderei in
all deren verschiedenen Zweigen und zwar
ausgedehnter aIS je zuvor sortbetreiben wird.
Er ist nun in den Stand gefetzt, alle An
sprechenden, die ihn mit ihrer Kundschaft
beehren mögen, auf die pünktlichste und bil
ligste Weise zu bedienen.?Er ist dankbar
für die ihm zu Theil gewordene reichliche
Unterstützung, und er hofft durch strenge
Aufmerksamkeit seiner Geschäfte, pünktliche
Bedienung und billige Preise, sich ferner
das Zutrauen des Publikums würdig zu
machen.
April 8, 1852. nq3m

Auditors-Nachricht.
In dem NZaiseiigerieht von Lecha l?o.

In der Sache der Rechnung von Neu-
ben Holben, Erecutor von der Hinter
laßcnfchaft drs verstorbenen Peter Holben,
letzthin von Wcißenburg.

Und nun, Feb. lv, 1852, ernannte die
Court John Weida, jr., Jacob Zimmer-
man »nd Francis Weiß als Auditoren, um
besagte Rechnung zu übersehen,überzusetteln,
eine gesetzmäßige Bertheilung zu machen und
der nächsten Waisencourt zu berichten.

Aus den Urkunden.?Bezeugts,
N. Metzger, Schreiber.

Obcnbenamte Auditoren werden
die Pflichten ihrer Ernennung

am Samstag den 24. April, um 10 Uhr
NoimiltagS, am Gasthause von Jacob
Zimmerman. in Lowhill, ausüben, woselbst
sich alle Jnteressirte einsinden könne«?

April 8. nq3m

GypS! Gyps!
ji?,» Tonnen gemahlner G»pS sind zu

verkaufen an Kerns Mühle in Nord-Whei-
thall Taunschip, Lecha Eaunty, bei

Kern und Mertz.
April 8 1852. *«>"

SGBK Bttch-Mgente»
werden verlangt.

cinein tlcincn Capital von H!I0 bis -PlOO, kann !
c>> Prcsiic niachcn wenn er sich abgibt mit dem Ver? j
kauf ter folgenden

Popnläre und Biicher.

lii! nclicv«, s>i>A-

NÜV s)l' I llk-, l'Xl'l-I'O
I OOO lirrx»? ovtilvciSilges, »Uli

l!t!»,Vkilv"vi!k,l: IXI'IIIZ
> I I V 'l'vv<> I-.r?,> l!iVn

l It(»!>I'l"8 I'lC'l'Mll.Vl,k.llk Ol >v,x»llixc,'
I'<»X. ?ls>!s>»clill IZcicilc, cont.iiniriff 000 oc-

IIIB k)l' 'I'lll! IXl)l,V>

« 0? B^l«.n6i6
consir:x»'s ilNK'rokv vl' I'nr: I-OPLB.!
IUBI'I>III8' N't)l!k,B, 1-ins L<liti»i,"olio"l!lrs<-
81-Vli>l 8 NLII.Lc'l'loXS on NMXB

I'II!lilkl'.8 8-rl ONZB «p
N 111 l 178 11181-oliV 1'lli: VV(llil>v.

I,IV1?8 Ol' s-IN'.Vl'
<IIVk! : »silil uncl Lnuiilrirü.

geeigneter Werke. «

> iSorke befassen wollen, wird der liberalste .erlaubt.
Für nähere Ein;el»l>eiten addresse (rorlosrel)

ÜL 1.. tilllOX,I'ui)lid>lior«,

> !tpril I, 1852. nq?

Papier
Farbiges und anderes Brief, Schreib, Post,!

Pack und Tissue Papier,

ist in großer Auswahl an billigen Preis.» 4-1 haben, bei i
Guth »nd Trexler.

N achri ch t
i wird hiermit qeqcl?en, daß der Unlerzeichnete
als Adiniuistralor von der Hinkeilassen
schastdcs verstorbenen Stephen Moyer,
letzthin von NvtdwktilhaU Tsckp., Lecka Lo.
angestellt worden ist. ? Alle Solche daher,
die noch an besagte Hinte,lassenschast schul-
dig sind, werden hiermit gebeten innerhalb
t Wocken anzurufen uno abzubezahlen;

! und Solche, die noch rechtmäßige Forderun-
gen an besagte Hinterlassenschaft zu machen
haben, belieben dieselbe innerhalb besagter
Zeit auch einzubringen, damit Alles in
Richtigkeit gebracht werden kantig

Henry Frantz,jr.
M.i> 5 11 nqstm

N achri ch t
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete
als Erecutor von der Hinterlassenschaft
des verstorbenen John Millhouse, letzt-
hin von Heidelberg Taunschip, LechaCaun
ly, angestellt worden ist. ? Alle Diejenigen
daher, welche noch an besagte Hinter-
lassenschaft schuldig sind, werden gebeten

tt Wochen bei dem Unterzeichne-
ten anzurufen und abzubezahlen?Und alle
diejenigen welche nocb rechmäßigc Forder-
ungen haben mögen, sind ebenfalls ersucht,
solche innerhalb besagter Zeit wohlbesiatigl
einzuhändigen an

Henry Smith/ Heidelberg.
April 8 1852. nqkm

Assignie Nachricht.
DaJacobMantz und seine FrauLeah,

von Lynn Taunschip, vermittelst einer
freiwilligen Ueberschreibung, datirt den

Febrner 1852, all'ihr Eigenthum, sowohl
! liegendes als persönliches und vermischtes, an
! die Unterzeichnete», und zwar zum beste» ih.
rer Lreditoren übertrage» habe»; So wird
hierdurch Na-bricht gegeben, daß alle Solche
welche noch an besagten Mantz schuldig sind,

inneihald ti Wochen an die Unterzeichneten,
oder irgend einen derselben abzubezahlen
haben. ?Und diejenigen die noch rechtmäßige
Forderungen zu machen haben, sind eben
falls ersucht dieselbe innerhalb der besagten
Zeit wohlbestäligt cinzuhändigen an

David M. Kistler.
t»lias Many.

März 4, 1852. nqtim

Spart (sl»er Geld.

Charleö P. Frccman und Co.
tlrtzthi» Frcemiin, HvdacS Kk Vv)

Importeurs - Mäkler
ti-SK Broadway,

eine Thlire südlich ron der Liberty Strafe.
Xcw-Voik.

Haben jetzt auf Hand und erhalten täglich während der
lahrSzeit, «cur Güter, direkt von d.-n europäischen

Manufakturen und Cäsch-ÄukiionS, reiche, fäschicnablc,
fanlp sridene Milliner-Güter. »nserStoek.cn
reichen Bändern umsalit jede Verschiedenheit von den
neusten und schönsten i»>xorti>ten Mustern.

Viele unserer Güter werden aukdrüellich auf Bestel
ung nach unsern eigenen PätlernS gemacht, und

sind ohne Rival Wir offeriren unsere Güter für nett

C 6 fch an niedrigern Preisen, als irgend ein Credit-
hauS in Amerika sie geben kann.

Alle Käufer werden eS zu ihrem Interesse finden,
einen Theil ihres Geldes zurlickjubvlt.nund eine Aus-
wahl aus unserer grepen Verschiedenheit »cn reichen
wohlfeilen Gütern zu machen.

Bänder für BennetS. Kapven. Säsches und Belts.
Rennet Seide, SatinS, CrapeS.Lisses und Tarl.tonS.
(ZinbioiderieS, CollarS, Chemisetts, CapeS, Berthas.
HabitS, Aermcl, CuffS, CdgingS und InsertingS.
Embroidirte Reviere, Laee und Hemstitch Cambric

Halstücher.
Blonds, IllusionS und enibreidirtc LaceS fürKappen.

Embroidirte LaeeS für Shawls, ManlillaS und Veils.
Honiton, Mechlen, ValeneiencS nnd Brüssel LaeeS.

Englische und gewobene Zwirn. Smyrna, Lisle Zwirn
und CoNon LaeeS.

Kid. Lisle Zwirn. Seide und Nähseide Handschuhe
und MittS.

und Amerikanische Kunst' Blumen.
?ran,.. Englische, Amerika«, und Italienische LaceS.

nnd Tnmmings,
März 25, »q?

- V

Jahrgang TS.

Laufende
Schätzbares

Grllttdeigenthnn»
! Auf öffentlicher Vendtt zn verkaufen.

AufMontagS denMstkN April nächstens/
»m 12 Uhr Mittags, soll auf dem Eigen-

selbst, aus öffentlicher NZcndu verkauf?
! werden folgen'deS lchätzdare Eigenthum:

No. 1.-Eiue gewisse Lotte Grünt'/
gelegen auf der östlichen Seite der Allen,
straße in der Stadt Allentau» ; gränzend'
stidlich an eine iZotle des F. E. Samuels,
östlich an eine öffentliche Alley, nördlich aif
eine Lotte beSFriedlich Burrow/, u. westlich'
und mit der Front an die Allenstraße; ent-

! haltend in der Fronte li<> Fuß, und in der
Tiefe 2!jl) Fuß.?Darauf ist errichtet

zweistttekigtcS ??rän<
1 TVolniliattS Mit einer nngebciu-
LiZWI teil Küche, ein guter Främ

Stall.
Äuch ist das Hydrant Wasser bequem aufdie Lolte angebracht.

No. 2.? Eine andere Lotte Grund/
gklegeu auf der westlichen Seite der Allen

! Straße der besagten Stadt; gränzend süd-
! lich und nördlich an Lotten des Joseph Na-
gel. westlich an eine öffentliche Alley und
östlich an die Allen Sliaße; enthaltend in
der Frsnte an besagter Allen Straße 3t?

j ssiiß und in der Tiefe 230 Fuß. ?Darauf
ist errichtet

V gutes zweistöckiqteS Wohn«'
!iiZ'i.DbauS, und ein guter Främ Stall.

befinden sich auch eine AnzahlFrucdioaume auf dem Eigenthum-auch ist
daS Hyvrantwaffer bequem bei dem Haufe.'
No. Eine andere Lotte Grnnd/
gelegen auf der östlichen Seite der Allen
Stiaße; gränzend südlich an eine Lotte deS'
Friedrich Burrowes, östlich an eine öffent»
liche Alley, nördlich an eine Lolte des Char-
les Seagreaves, und westlich an die Allen'
Straße; enthaltend in der Fronte an besag-
ter Allen Straße 3» Fuß und in der Tief«
230 Fuß. Dies alles ist sehr werlhvolleS
Eigenthum, und wohl die Ausmcrksamkeie
von Kauflustigen werth.

Bewegliche Gnter.
Am nämlichen Tag und zur nämliches

Zeit sollen an der Wohnung des Versterbe.
! neu folgende Artikel auf öffentlicher Äendi/
! verkauft werden, nämlich:

Ein Dearboin Wagen, ein eingauls Wa'
gen, eine Flinte, eine Lott Hobeln. Schip-
pen und Gabeln, eine Leiter, Schindeln
und Boards, 2 Bienen mit den Körben,
Sensen, leere Fäßer, ein Schleifstein, Bänke,
und noch viele andere Artikel zu weitläuftiF

, zu melden.
Es ist di'eS das hinterlassene Eigenthum

des verstorbenen John Frey, letzthin von'
der Sladt Allentaun.

Die Bedingungen am VerkaufStage un?
! Aufwartung von

Keorge Acker,
John Eckert.

Kttcutoren.
April 8,

, ng3n/

Ocffentliche VendüT^
Auf Samstag» den 17ten April nächsten?

um 10 Uhr Vormittags, sollen am Hause
deS Unterzeichneten in Salzburg Taunschip.
Lecka Caunly. folgende Artikel auf öffent-licher Vendu verkauft werden, nämlich:

3 gute Pferde. 4 Kühe, 2 .Rinder, F
Schweine, etwa 40 oder 50 Stück Hühner,
ein neuer NockawaH Spazier Wagen mit
Geschirr, ein neuer zwei-gäuls Wagen und
Baddy, ein Schlitten, Pflug und Egge/
Pferdegeschirr für 3 Pferde' Windmühle
und Strohban?, ein Schiebkarren. Mist-
und Heugabeln. Schippen und Spaden;?'
Ferner zweißureaus so gut aIS neu. Küch-
enschrank, eine Sink. 12 Stühle, 3 Better
und Bettladen, 3 Tische, eine Lott Carpet,'
2 kupserne und ein eiserner Kessel, Eisen-
Häfen, und sonst noch virle HauS , Küchen,
und Bauerngeräthfchaften zu weitläuftigi
zu melden.

der Unterzeichnete nach Westen?
zu ziehen gedenkt, so wird alleS ohne Rück-
halt verkauft.

Die Bedingungen am VerkaufStage unk?
Aufwartung von

Edward Keck.
April 8, 1852. ng2n/

Berks und Lecha
Turnpeik Straßen Compagnie.'

Nachricht wird gegeben, daß die Bücher
dieser Gesellschaft, für das Subscribiren de»
Capital Stocks eröffnet werden sollen wie
folgt: Auf Montaus den ISten April am
Hause von laeobSheip, in Emaus. und
am 20sten Apiil am Hause von George-
B eck, in Scheimersville. Lecha Caunty.
Am2lsten Apiil,am Hause von A braham
Schell, in Hereford; am 22sten Aptil am
Gasthause des Hrn. Schönly. in Elayton,
und am 23sten April in Schulzville. Berk»
Eaunty. Die Bücher werden an allen den,
obigen Tagen von 10 Uhr Vormittag. d-S'
4 Uhr dcS Nachmittags offen gehalten.?'
Auf Anordnung

Der Commifsiyiters.
1. nq3m'

Dr. Wm. I. ÄomiK
bietet seinen Freunden und dem
Publikum überhaupt seine profrs-

/U sionellen Dienste an.
Office Hamilton Straße. Südsnte.

erstes Ecke östlich von Pretz. Guth und So'S
Stohr.

Allcntaun. April 8, ISSS.


